
Rathaus von Peoria, erbaut 1899, hier beginnt die „Friedrichshafenstraße“ 

08. August – Besuch beim Bürgermeister 

 
Ein zur Tradition gehörender Programmpunkt im Schüleraustausch ist der Besuch im Rat-
haus und der Empfang durch den Bürgermeister. So wurden wir also auch in diesem Jahr 
erwartet und um 15:00 Uhr von der Sekretärin des Bürgermeisters, Kristie Kollier in Empfang 
genommen. Nach und nach füllte sich der Sitzungssaal der City Hall in Peoria. Kristie war 
sehr gut vorbereitet. Sie besaß eine Teilnehmerliste in alphabetischer Reihenfolge, in der wir 
dann die Proklamation von Herrn Bürgermeister Jim Ardis in Empfang nehmen sollten. Im 
Vorfeld wurde uns schon angedeutet, dass H.Ardis heute an sehr vielen Meetings teilneh-
men muss und für uns daher nicht allzu viel Zeit bleiben würde. So waren wir dann sehr ge-
spannt, als wir von ihm herzlich begrüßt wurden. In seiner kurzen Ansprache bezog er sich 
auf den lange andauernden Schüleraustausch, dass 
dieser den beiden Städten sehr gut tue und die Ju-
gendlichen dadurch von einander lernen könnten. 

Und er erin-
nerte sich 
wohl gerne 
noch an 
seinen ers-
ten Besuch 
in Fried-
richshafen 
im vergan-
genen Jahr. 
Dann be-
gann die 
feierliche 
Übergabe 
der Prokla-
mation 
(Teilnahmeurkunde am Schüleraustausch 2007) an 
jeden einzelnen Telnehmer. Als Jonas Roleder an 
der Reihe war übergab er eine Flasche Obstler, denn 

 

 

 



 

dieser hatte es dem Bürgermeister in der Bodenseestadt offensichtlich angetan. Wir über-
brachten Grüße unseres OB H.Büchelmeier und der ganzen Sistercity Friedrichshafen und 
verbanden dies mit dem Dank für 
 
• die entgegengebrachte Gastfreundschaft,  
• die  herzliche Aufnahme in unseren Gastfa-

milien 
• die großartige Unterstützung durch den FOF 

(Friends of Friedrichshafen), stellvertretend 
bei der Präsidentin Karen Robb und dem 
Leiter des Austausches Eric Hoadley. 

 
Natürlich hatten wir auch eine Kleinigkeit dabei: 
Ein Siegelabdruck aus der frühen Entstehungsgeschichte Friedrichshafens und eine Wein-
spezialität aus der Bodenseeregion. 
Darüber freute sich unser Gastgeber und vergaß dabei ganz die Zeit, die natürlich auch wie 
im Flug verging. Nach einer halben Stunde ging der Empfang dann zu Ende. Am Ufer des 
Illinois lud noch ein Fest „Taste of Peoria“ zum Besuch ein, für welches uns der OB noch 

Gutscheine spendierte. Der „Taste of Peo-
ria“ gleicht in etwa unserem kulinarischen Stadt-
fest. Es gab viele Stände mit den unterschied-
lichsten Speisen und Getränken. Trotz der vor-
herrschenden Schwüle fanden einige unserer 
Austauschschüler mit ihren Gastfamilien den 
Weg hinunter an den Illinois und auch zu einem 
Heißluftballon, welcher einen für einen guten 
Zweck mal schnell auf 75m bis 100m  Höhe ent-
schweben ließ. 
 

  

 


